
ETHIKKOMITEE

WIE LÄUFT DAS 
ETHIKKONSIL AB?
Das Ethikkonsil fi ndet als ethische Fall-
besprechung auf der Station statt. Die 
beteiligten Mitarbeiter des Behandlungs-
teams und die Angehörigen und/oder 
Vollmachtnehmer werden dazu einge-
laden. 

Die Moderation der gemeinsamen Diskus-
sion übernimmt ein Mitglied des Ehtik-
komitees. 

Das Konsil hilft bei der ethischen Refl e-
xion und Suche nach einer Entscheidung, 
die für alle Beteiligten verstehbar ist. Die 
Qualität der medizinischen Behandlung 
wird nicht beurteilt. 

Die Empfehlung des Ethikkomitees soll 
eine Entscheidungshilfe für Patienten und 
Angehörigen sowie für das Behandlungs-
team sein. Es ist keine Rechtsberatung 
und ersetzt diese nicht. 

Das Protokoll wird von einem Mitglied 
des Ethikkomitees geführt und dem Be-
handlungsteam zeitnah zur Verfügung 
gestellt. 

Alle an dem Ethikkonsil beteiligten Mit-
arbeiter unterliegen der Schweigepfl icht.

„Der Gedanke 
macht 
die Würde“
Blaise Pascal 
1623–1662

MIT HERZ UND VERSTAND

KONTAKT
Wenn Sie ein Ethikkonsil wünschen, nehmen 
Sie bitte telefonisch Kontakt auf mit dem 
Sekretariat des Ethikkomitees unter

Telefon 0541 405-405

Die behandelnden Ärzte sollten eine schrift- 
liche Anmeldung über das Medicos-System 
durchführen. 

Mitarbeiter des Pfl egeteams können alter-
nativ telefonisch mit dem Sekretariat Kon-
takt aufnehmen. 

Angehörige können selbstverständlich auch 
mündlich jedes Mitglied des Behandlungs-
teams ansprechen. Es wird dann zeitnah 
ein Ethikkonsil veranlasst.

Klinikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel 1
49076 Osnabrück
Telefon 0541 405-0
info@klinikum-os.de
www.klinikum-os.de



Im Spannungsfeld zwischen wachsenden 
medizinischen Möglichkeiten, Leben zu 
verbessern und zu verlängern,  und dem 
Wunsch nach Patientenautonomie, erge-
ben sich bei dem Behandlungsteam und 
den Angehörigen vielerlei Fragen. 

Das Klinische Ethikkomitee am Klinikum 
Osnabrück ...

  � … bietet eine praxisnahe Ethikberatung  
 (Ethikkonsil) zeitnah an.

  � … erarbeitet ethische Leitlinien.

  � … bietet Fortbildungen für Mitarbeiter  
 zu ethischen Themen an.

  � … fördert den ethischen Diskurs im   
 Krankenhaus.

Die Mitglieder setzen sich aus den Bereichen 
ärztlicher Dienst, Pfl ege, Seelsorge, Bürger-
schaft und Recht zusammen. Sie wurden 
von der Geschäftsführung des Klinikums 
ernannt. 

DAS ETHIKKONSIL
Während der Behandlung schwer erkrank-
ter Patienten kann es – insbesondere bei 
nicht einwilligungsfähigen Patienten – 
im Verlauf immer wieder zu Fragen 
kommen, ob das medizinisch-technisch 
Machbare auch noch dem Willen des 
 Patienten, seinen Wertvorstellungen und 
seinem Konzept von „lebenswertem 
Leben“ entspricht. 

Häufi ge Probleme sind:

  � Fragen am Lebensanfang und 
 Lebensende

  � Medizinische Maßnahmen bei nicht   
 entscheidungsfähigen Patienten

  � Fragen zu Fortführung und 
 Begrenzung medizinischer 
 Maßnahmen

  � Rechtliche Aspekte medizinischen   
 Handelns

In diesen Konfl iktsituationen bietet das 
Klinische Ethikkomitee eine praxisnahe 
Ethikberatung als „Ethikkonsil“ an. 

WER KANN DAS ETHIK-
KONSIL BEANTRAGEN?
Es kann jederzeit vom jedem Mitglied des 
Behandlungsteams sowie von den Ange-
hörigen und/oder Vollmachtnehmern be-
antragt werden. 

„Ich weiß nicht, 
was für meinen 

Angehörigen jetzt 
das Richtige ist“ „Sollen 

wir alles 
tun, was 

medizinisch 
machbar 

ist?“
„Würde 

der Patient 
das noch 
wollen?“

„Steht das so in der 
Patientenverfügung? 
Oder wie hat er das 

gemeint?“


